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Änderungsantrag 

der Fraktion der SPD 
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Der Bundestag wolle beschließen, 

die Petition 4-11-16-8004-12176 als erledigt anzusehen. 

Bonn, den 12. Oktober 1988 

Dr. Vogel und Fraktion 
Begründung 

Die Petentin kritisiert die Rechtsprechung der Arbeitsgerichte 
zum Urlaubsrecht. Sie wendet sich dagegen, daß ein Arbeitneh- 
mer, der ein volles Jahr krank war, nach dieser Zeit einen 
Urlaubsanspruch bis zum 31. März des Folgejahres in voller Höhe 
hat, dazu Anspruch auf volles Urlaubsgeld. 

Seit dem Urteil vom 28. Januar 1982 hat das Bvmdesarbeitsgericht 
in nunmehr ständiger Rechtsprechung entschieden, daß auch ein 
Arbeitnehmer, der krankheitsbedingt im Urlaubsjahr nur eine 
geringe oder gar keine Arbeitsleistimg erbracht hat, deswegen 
grundsätzhch den Anspruch auf Erholungsurlaub nicht verhert. 
Da der Anspruch auf Erholungsurlaub nicht davon abhängig sei, 
daß der Arbeitnehmer die Freizeit „verdient" habe, sei der 
Umstand, daß er zuvor nicht oder wenig gearbeitet habe, kein 
Grund, der die Erfüllung des Urlaubsanspruchs verhindere. Die- 
ser Auffassung schheßt sich die SPD-Fraktion an. 
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